
Wir haben ein paar bemerkenswerten 
Personen aus dem Schulalltag Fragen 
gestellt. Die Antworten waren sehr 
interessant. Seite 2

Das Bewegung etwas sehr Wichtigs 
ist, versteht sich von selbst. Aber es 
macht auch total viel Spaß. Gesund ist 
es obendrein. Seite 3

Fasching. Da kann man sich verkleiden 
wie man will. Als was haben sich heuer 
die Lehrkräfte noch schnell verkleidet?
 Seite 3

Cool, wir haben unser Maskottchen 
gefunden. Aber, wie heißt es denn? 
Hast du vielleicht eine Idee für einen 
lustigen Namen? Seite 4
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Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klas-
se der Volksschule 3 haben mit ihrer 
Klassenlehrerin Kirsten Bärnthaler ei-

nen Fragenkatalog ausgearbeitet. Lorena, Maja 
und Kilian erwiesen sich als gut vorbereitete 
Interviewer.

Dieses Schuljahr war im Zeichen 
von Corona. Deswegen ist die 
letzte Auflage im Rundbrief 

nicht erschienen. Die Volksschulen 
VS2 und VS3 möchten Ihnen trotzdem 
bis zur Zeitrechnung Corona einen 
kleinen Einblick gewährleisten, was 
bis dorthin so passiert ist. 

Weiters möchten wir, das gesamte 
Lehrerkollegium und ich, uns bei Ih-
nen, beim Elternverein, bei unserem 
Schulwart mit Team und bei der Ge-
meinde Ferlach BEDANKEN. Danke 
für die ausgezeichnete Kooperation in 
diesen besonderen Zeiten. Durch viele 
Gespräche, organisatorische Heraus-
forderungen, Bündelungen von meh-
reren Informationen, Bedenken, auch 
teilweise Angst … rückte die Mensch-
lichkeit und das Miteinander in den 
Mittelpunkt. 

„Beim Redn kuman die Leit zom“ 

Ein Satz der diese Zeit für mich sehr 
geprägt hat. Kommunikation kann 
oberflächlich, auf Fakten bezogen 
sein. Ich durfte jedoch die Herzkom-
munikation erleben. Danke für Ihr 
vertrauen!

Wir wünschen Ihnen allen einen 
schönen und erholsamen Sommer!

Liebe Grüße
Elisabeth Maier

Die Kinder-Sicherheitsolym-
piade 2020 des Bezirkes Kla-
genfurt Land findet heuer in 

Ferlach statt. Die „sicherste Volks-
schule von Klagenfurt Land“ wir ge-
sucht. Es ist für uns ganz klar, dass 
wir daran teilnehmen!

Am Donnerstag, dem 7. Mai 2020 
treffen sich alle 4. Klassen der 
Volksschulen aus unserem Bezirk 
um 8 Uhr am ATUS-Sportplatz in 
Ferlach. Auch in allen anderen 
Kärntner Bezirken findet diese Ver-
anstaltung statt. Die zehn Gewinner 
der Bezirksbewerbe treten dann im 
Landesfinale im Juni in Klagenfurt 
gegeneinander an.

Es gibt verschiedene Klassenbewer-
be und Spiele. Wir müssen unser 
Sicherheitswissen und unsere Ge-

schicklichkeit unter Beweis stellen.
Am 18.2.2020  wurde uns vom Zi-
vilschutzbezirksleiter Michael Ha-
bernigg der Ablauf der Kinder-Si-
cherheitsolympiade erklärt und wir 
haben Arbeitsunterlagen von ihm 
erhalten.

Es wird zum Beispiel ein Handyspiel, 
ein Safety-Spiel für Lebensretter, 
ein Radfahrwettbewerb- Notruf-
nummernspiel, einen Löschbewerb 
und ein Gefahrenstoff-Würfelpuz-
zle geben. Jetzt bereiten wir uns 
schon fleißig mit unserer Lehrerin 
Frau Bärnthaler auf diesen Tag vor. 
Ihr seid alle recht herzlich einge-
laden, uns im Mai als Schlachten-
bummler zu unterstützen. 

Bis dahin grüßen euch die Schüler-
innen und Schüler der 4. Klasse der 
VS3. 

Autoren: 
Julian Binder  
und Fabian Mozetic
VS3 4a

Hoher Besuch 
in der VS3

Liebe Leserinnen und Leser!

Kinder- 
Sicherheits- 
olympiade 2020

Frau Kirschner-Mack Frau Mag. Lederer-Wenzel Herr Wutte

1. Sind Sie gerne in die Schule  
gegangen?

Ja, sehr gerne. Die Volksschulzeit  
war schön.

In der Volksschul- und Hauptschul-
zeit sehr gerne

Sehr gerne, vor allem in die  
Volksschule

2. Was wollten Sie als Kind werden? Schauspielerin Schauspielerin Lehrer

3. Welches Schulerlebnis ist Ihnen bis 
heute in Erinnerung geblieben?

Mobbing im Gymnasium durch  
die Lehrer

Ausflug nach Mauthausen – große 
Betroffenheit

Ausflüge, Wandertage in die  
nähere Umgebung

4. Wie sah Ihre erste Schultasche aus? Braune Lederschultasche mit  
einem Henkel

Gelb, orange, rot mit dem Pumuckl Blaue Plastikschultasche,  
mit Pickerln selbst verschönert

5. Welches Unterrichtsfach hatten Sie 
am liebsten?  

Sprachen Deutsch Mathematik und Turnen

6. Wie hieß Ihr Lieblingskinderbuch? Die Kinder aus Bullerbü 
von Astrid Lindgren,
alle Bücher von Karl May

Momo 
von Michael Ende

Mickey-Mouse-Buch

7. Welche Schuljause hatten Sie  
meistens mit?

Ein Stück Brot und einen Apfel Käsebrot und Obst Butterbrot mit Käse

8. Ist es besser Kind oder Erwachsener 
zu sein?

Beide Lebensabschnitte haben 
ihre schönen Seiten

Beides hat seine Reize Jede Zeit hat ihre Vorteile

9. In der Gemeinde Ferlach sind/waren 
Sie für die Schulen zuständig. Was 
ist/war Ihr Aufgabenbereich?

Wünsche der Direktorinnen erfüllen 
z.B.: Bibliothek

Schnittstelle zwischen Gemeinde 
und Schule zu bilden

Bestmögliche Rahmenbedingungen 
für die Schulen zu schaffen

Es gibt verschiedene  
Klassenbewerbe und Spiele. 
Wir müssen unser  
Sicherheitswissen und  
unsere Geschicklichkeit  
unter Beweis stellen.
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Mit den Proben der Faschings-
lieder begannen wir im Jänner 
mit Frau Dominikus aus der 

Musikschule. Am Faschingsdienstag, 
den 25. Februar, zogen wir dann los. 
Als erstes gingen wir auf den Haupt-
platz, wo wir uns mit der VS2 trafen. 
Dort waren auch einige Eltern und Ge-
schwister als Zuschauer. Die Kinder und 
die Lehrer waren sehr toll verkleidet, 

zum Beispiel als Cowboys, Hexen, Vam-
pire, Prinzessinnen und vieles mehr. 
Gemeinsam zogen wir dann durch das 
Zentrum von Ferlach musikalisch be-
gleitet von Musiklehrern der Musik-
schule. 

Unser erster Stopp war bei der Gemein-
de. Sogar Bürgermeister Ingo Appé war 
da. Bei unseren weiteren Stationen san-

gen wir lustige Lieder wie zum Beispiel 
DIE AFFEN RASEN DURCH DEN WALD. 
Danach gingen wir zu den Frisören Cie-
sciutti und Trixi, zu Napotnik und Elek-
tro Jäger. Anschließend spazierten wir 
in die VS2. Dort bekamen wir Krapfen, 
die vom Elternverein spendiert wurden. 

Zum Abschluss besuchten wir den Eu-
rospar und marschierten danach zur 

Schule zurück. Uns hat der Faschings-
umzug viel Spaß gemacht und wir freu-
en uns schon auf den nächsten.

Autoren:
Karoline Zausnig und Tea Thalmann 
VS3 – 3a

Sport und Bewegung hält in die-
sem Schuljahr die Kinder der 2. 
und 3. Klasse der Volksschule 2 in 

besonderer Weise fit und in Form.

Ein intensives Sportprojekt, dass in 
Zusammenarbeit mit der Universität 
Graz und Mag. Gerald Jarnig durch-
geführt wird, sorgt für viele Schweiß-
perlen und eine Menge Spaß! Dreimal 
pro Woche werden Ausdauer, Kraft, 
Gleichgewicht, Koordination- und Re-
aktionsfähigkeiten ebenso wie Spiel-
regeln, die es einzuhalten gilt, in un-
terschiedlichsten Bewegungsabläufen 
trainiert. 

Begleitet werden die anspruchsvollen 
Trainingseinheiten von sportmotori-
schen Tests und unserem Trainer Mag. 
Martin Doliner.

Autorin: Melitta Ogris
Projektleiterin der VS 2
 

Also wir haben uns auch heuer  
wieder total lustig verkleidet. Wir 
sind dann durch Ferlach spaziert 
und haben auch eine Menge Lieder 
gesungen.

Ein buntes Narrentreiben der VS3 
und VS2 am Faschingsdienstag

Stark und schlau!

In einem gesunden Körper wohnt bekanntlich auch ein 
gesunder Geist. Somit haben wir mit dem Sportprojekt  

für unser Wohlbefinden, aber auch für unser  
Köpfchen einiges getan!



Skikurs der VS3Jedem sein Thema

Aktivitätenvielfalt

Der Skikurs war im Jänner. Wir 
fuhren mit dem Bus von Fer-
lach ins Bodental. Es war su-

per Wetter, Schnee hatten wir auch 
genug. Mein Skilehrer hieß Walter.  
In einem großen Saal bekamen wir 
Tee und aßen unsere Jause. 

Jeder hat einen Preis bekommen. Es 
hat mir sehr viel Spaß gemacht.

Autorin:
Katy Rosegger 
VS3 – 3b

IIn Sachunterricht starteten wir 
heuer mit Referaten über Tiere. Je-
der durfte sein Tier selbst auswäh-

len. Es waren viele verschiedene Tiere, 
vom Alpaka bis zur Schnecke, dabei. 
Wir durften die Haustiere sogar mit 
zum Referat nehmen. Auch die Buch-
präsentationen waren spannend und 
toll. Jeder durfte sein Lieblingsbuch 
mitnehmen. Unsere Bücher werden in 

der Klasse gesammelt, ausgestellt und 
weiter verliehen. In der Chorwerkstatt 
wird gesungen und getanzt. Für ver-
schiedene Anlässe proben wir unse-
re Auftritte. Unsere Familien werden 
dann zu den Auftritten eingeladen.

Autor
Maxi 
VS2 – 3a

Bei herrlichem Wetter fand dann noch die Siegerehrung statt.  
Schön, dass jeder einen Preis bekommen hat.

Wir haben nun eine 
Eule! Aber keinen 
Namen?
 
Liebe Kinder! 
Wir suchen für unser Mas-
kottchen einen Namen. Wenn 
dir ein lustiger Name für 
die Eule einfällt, dann sen-
de deine Idee per Post an die 
Direktion der VS 3 Ferlach, 
Neubaugasse 7, 9170 Ferlach. 
Einsendeschluss ist der 1. Au-
gust 2020.
 
Vielleicht trägt schon bald 
das Maskottchen der Eulen-
Presse den von Dir überlegten 
Namen.

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Sendungen und drücken euch 
die Daumen.

Das Team 
der VS3
und VS2

IMPRESSUM
Für den Inhalt verantwortlich: 
VS3 und VS2 Ferlach
Redaktion: Cornelia Hölbling
Fotos: VS3 und VS2 Ferlach

Ob Skifahren, Yoga oder Eislau-
fen, in der Volksschule 2 wird es 
nie langweilig. Nach den Weih-

nachtsferien fing das neue Jahr mit 
einem Skikurs an. Drei Tage haben die 
Schüler die Skipiste im Bodental unsi-
cher gemacht. Am letzten Tag durften 
unsere Eltern uns bei einem Skirennen 
anfeuern. Auch der Eislaufplatz in Fer-
lach wurde schon genutzt. Dort konn-
ten wir um die Wette fahren. Und da 
immer sportlich viel los ist, wird jeden 
Donnerstag beim Yogakurs mit Maria 
entspannt !“

Autorin:
Lucie
VS2 – 3a
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Wir haben ganz viele Sportarten  
ausprobiert. Yoga ist gar nicht so einfach, 

dennoch macht es viel Spaß.  
Und Eislaufen ist sowieso immer etwas 

besonderes.

Es war schön 
die mitge-

brachten Tiere 
berühren zu 

dürfen.

Unsere Bücher-
ecke ist schon 

richtig voll.


